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Vermischte Verlautbarungen.
Z. l̂ >98, (2> Nr. 4I92.

E d i c t .
Von dein k. k. ^eziltt'^enchte Umgebung Lai-

bach's wild hicmit bekaiuli gem^chl: Et' i-üde üi?er
?ll,suchs>i dc5 Dillon ^mclsf.n rl ' i i L'Nl'.lci', <i« ^l-ne«.
25. 5. M , Nr. <>l92, in die ese^uuvc Ve>liußcrung
des, zu,n verlasse deK sll.7lncon Wellnsä' gehöliqe»,
zum Elat'llnagiiNüK i !^ j^ ,^ ^ „ l , M>,pv^ 1>i>. 25'^
dalni Nell ^ir. 240 untclsiedenden W> lo^inlieiles zu
N^ilsch, ,v^eu schullxqc» 79 sl. c. ». c. gcwilligil,
und h'c^u uiuer <i in cm die gesei-llche.'i Tci-mine aus
dm 22. Ocloder, 22. November u„d 2-l. Decem-
ber I. I . , jedlolmU von 9 bis l2 Nhr Vormi l t«^
in loco W.utsch »nil dcm üiNMigc anbe^iuinc, d.̂ ß
bei dcr «sten uild z>vci'cn Fclld!c!li:iq^!<iqscil,?uliq sol»
chcr lmr lun dc», ,qciichilick erhobene., Schäl»U!lo>s-
we.th p i . 5^8 si. l5 t l . M . M . oder darüber, bei
der drille», und Icylell aber auch u:Uer demselben
hmtaliglgcden »vild.

W,von die .kauflustiger, mil dem Anhange zu
erscheinen cingel«det, weil'eli, d^s, sie die ^icllaiions-
dcdingiüssc zu den gcwolimichei, Aml«ftu.,drii hier
eillsct̂ en könnci, können, und daß jeder ililicant noch
vor Eröffnung der i!icilalion ein Radium pr. 6(j fi.
M . M . zu Handen der Llcilalionscommission zu e,«
legrn haden wird.

Laibach am!^» August «846.

Z^ l<59 . (2) Nr. 4275'
. E d i c t .

Von dem k. k. Bezlrksgelichte Umaebung L.n^
dach's wiid hilmil bekannl gem^chl: Es h»be in dcr
^resulionssacke des Jacob I.^pel von L«5or f , Ces-
lioiläls dcs Michael Soch von Brunndors, wider
^»sepl) P,l,nann von Malhena, in die erecnlire Fnl .
d,e:m^ d<r. dem «srecu:en gthörigen. gevichllich aus
H" sl. b,w<nhe:en Fül^rnissr, weg'̂ n, aus dem w. ä.
12 tt '^. . ^ " ' " 2uni l8<5, Z. ,«7, schuldiger
za I». 2» ^ kr. gewilUget, und wegen derm Vor-

nahme die 3 Feilbielungstcrmine, auf den 22. Octo-
ber, 23. November, und 24. December l. I . , icdes«
mal Vormittags 9 Uhr, m loc«, M'.lt?ena mit dem
Anhange «ngeordnes, dnß, wenn dic zu veräußernden
Fährnisse bei der ersten und zwcic,!, Fcilbietungstag.
sailing mchl um oder übcr den Scha^ungßwcrth an
Man:^ gebracht werden töilltten, bei der drillen unter
demselben hiiUangegeden werden.

Laibach am 4. September l8al i .

Z7^4977"(2) Nr. 4297?
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung kai»
bach's wird hiemil bekanin gemacht: Es habe in der
Erecutionssache dei Caspar Pctrouzhizh von ö^chön-
blun, Vezirk Oberlaibach, wider Andr.as Lmerlnik
von öukoviy, wegen, aus dem w. ä. Verzlci^evom
!9 November l8«,5, au^g«sieltt 5- Februar 1846,
Z. 243, schuldiger 6 l fi , in die cretutive AtUbieiung
der gegne,'schen, auf 97 fi. 5« kr, gerichtlich geschätzt
ten Fährnisse gewilliget, uî d zu deren Vornadme die
drei Fcilbi^lung??ermi.le, auf den l . und i5. Ocloe
bcr, dann 2, November l. I . , iede5mal Vormitlags
von 9 bib 12 Uhr, i> loc» iwkoviy »ni: dem Anhan^
ge angeordnet, daß'bei l er ersten u»d zweiten Feil'
bietungslagsahung die in <3r<cncion ge^ogencn Fahr»
msse „ur um oder über den Scha'yungswerth, beider
drillen aber auch unter dimselben hiniangegcben wtle
den würden.

K. K. Bezirksgericht Umgebu!,9 Laibach's am
4. Ecplcmbcr ^8^6.

Z. l496. (2) " " Nr. 3W5?
E d i c t .

Von dem k. k. Bcznksgerichie Umgebung Lai»
bach'i» wird hiemil betanxl gemacht: (̂ h habe in der
(KresUtionc-sache des Valentin Peikosig von ^aitach,
durch Herrn Dr. Lindner, gcgcn die Chlleu.'e Johann
und Maria Koß, als Eolidar.- Schuldner von Ober«
schischka, in dle lrcculive Feilbielung der, den ere-
quirlen Eheleulen g o n g e n , zu Oberschischta « " "
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H«nscr. Nr. 2 gelegenen, dem Gute Leopoldsruhe »nl,
Ulb. Nr. 31^23 dlenfil)alen,auf 52l fi.55kr. aericht-
lich geschälten Kaischc sammt Gartel, dann der in
die Vrccutwn gezogenen, gerichtlich aus 6 fl 40 kr.
bcwerthelcn Fährnisse, wegen, aus dem Eontuma;-
Utthcile ddo. K. Declmber 1845 . Z. 5260 , schuldi-
ger 23l) si., gcwllNgel, und cs seyen wegen de>.cn
Vornahme die drei Feilbietungstermine, auf den 2.
November u.3. December!?. I . , dann 4. Iänneljl847,
jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr in loco der
Rca'.uät nm dem Anhange angeordnet worden, daß
die Realität sowohl, als auch die gepfändeten Fahr.
„isse bei der ersten und zweilen Feilbielungstagsal^ung
nur um oder über dm Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hinzugegeben,
dann, das; die erstandenen Fährnisse gleich dar bê
zahlt werden müssen, und jeder Lilitant vor dem Be-
ginnc der Licitation der Nealicat, das Vadium mit
52 f l . tzer ülcitationscommission zu erlegen haben
wird-

Der (Nrundbuchsertract, das Schatzungsproto-
coll und dieLicilaiionöbedingnisse können täglich hier-
anus zu rcn gewöhnlichen Ainlöstunden eingesehen
werden.

Laibach am 22. August l815.

Z. l ^ 5 (2) Nr. 3868.
E d i c l.

- AUe Jene, welche zu dem Älachlassc des am 22.
März l. I . zu Wisobik verstorbenen Anton Hnbar
was immer für Anspiüchezu erheben vermeine», wer.-
den hiemil ausgefordert, zu der hierüber aus den 20.
October l. I . angeordneten Tagsatzung hieramts zu
erscheinen und ihre Rechte darzuthun, widrigenfalls
sie sich selbst die Folgen des §. 814 b. G. B . zuzu^
schreiben haben wcrden.

K. K. Bezirksgericht der Umgebungen Laibach's
«m 18. August lK46. . ^ . - ' ! '

3.1494. (2) Nr. 2158.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung 3ai-
dach's wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen des Michael Pipan von Polane, in die Einbe-
rufung und sohmige Todeserklärung seines, seit mchr
als 30 Jahren unbekannt wo befindlichen Bruders,
Andreas Pipan «us Pulanc, gewilligct, und Letzterm
Ku diesem Behufe Herr Dr . Joseph Orel als Kura-
tor bestellt. Andrä Pipan wild demnach aufgefordert,
binnen Einem Jahre, von der letzten Einschaltung
dicscs Edictcs, dem Gerichte, oder dem ihm aufge-
stellten Curator von seinem Leben und dem gegen-
wärtigen Aufenthalte so gewiß Nachricht zu gcben,
als sonst derselbe für todt erklärt, und dessen rückge-
lassencs Aermögm seinen hierorts bekannten und sich
legnimirenden Erben cingeantwortet werden würde.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laidach's am
l L . Juni lü^L.

^ ^ 4 ^ (2) Nr. 328^.
' ., .> E d i c t .
' ' Von '^em k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdorf
wird hicmit bekannt gegeben-. Es sey über Ansuchen

des Borthclinä Klemenzhich von Mö'schnach, in die
ftciwiUigc stückweise Veräußerung der, demselben ge-
hörigen, zu Möschnach «>,l» Eonftr. Nr. 22 gelege-
nen^ der Herrschaft Et^in «nk Urb. Nr. ^5l,"Rcct.
Nr. 9 l dienstbaren H.-.lbhube gewilliget, und zu de-
ren Vornahme die Tagsatzung auf den 29. Eeptem»
ber l. I . , Vormilt«gs 9 Uhr im Oile der !)ie<uilä-
ten zu Müschnach angeord>,et worden. Die L i ,
litationsbedingnisse tonnen yiergerichls eingesehen
weiden.

K. K. Bezirksgelicht Radmannsdorf am 16.
September 1846.

Z. i486. (2) Nr. 3 l92.
E d i c t .

Von dem k. k ,Vc;irksgenchte Nadmannsdorf
wird bekannt gemacht: Man habe den Johann Wal-
land, v,ll̂ <» ^eßmanil, Driticlhübler von )̂ioschach
Nr, 3 , wegcn erwiesenen Wahn» und BlödsinncZ,
der ferneren eigenen Vermögensverwalnmg für u,l»
fähig erklärt und ihin den Urban Fertin v»n Bres»
nitz als Kurator bestellt.

K. K. Bezirksgericht 3!admannSdorf am 5.
September 1846.

Z.' i 48s^"(2") Nr^ 2 l 98j822.
E d i c t .

Alle, welche als Gläubiger oder Eiben auf den
Nachlaß des an, 29. Ma i >846 zu Moste l«ll,t»la
vcrsiolbcncn 5^aischll'rs und Mühlevs. Michael Man,
delz, Ansprüche zu machen vcrmcmcn, haben solche bci
Vermeidung der Folgen dcs §. 8l^i b. G. B. , am
6 October d. I . , Vc»rlnitlag um 9 Uhr' hicramts
anzumelden.

V^zilksgericht Münkendorf am 8. Jul i !856.

^. 14U2. (.2) Nr. 22^lj2243.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgcrschle Prem zu Feistriz
wird durch gcgenwälligeö Cdict bekannt gemacht:

Es sey in Folge des vom Joseph Bilz als unbe-
dingt erbsl,'!klärtcn Erben nach dessen verstorbenem
Vater, Joseph Bilz von Fcistriz, überreichten Güter»
abtretungsgesuchcs <1« P''"'^- 5- August, rcprod. 17.
August l. I . , Nr. 2l3>j222-l, von dicscm Gerichte M
die Eröffnung des Eoncurses üb^r das gesammte be»
wegliche und im Lande Krain befindliche unbcwcgli.
che Vermögen des Johann Bilz und respect dssscn
Sohnes und Rlchlsliachfolgers, Joseph B i lz . gewil.
liqet worden. Daher wi ldIedermann, dcr an die
qedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen be-
rechligct zu seyn glaubt, hiemil erinnert, bis 14. De.
ccmbcr l, I . , die An»neldnng seiner Forderung in Ge»
stalt einer "förmlichen Klage wider Herrn Dr . Tho-
mann, als aufgchclllcn Vertreter dcr Johann und
Joseph Bilz'schcn Gantmassa, bei diesem Bezirksge-
richte sogcwiß einzureichen, und in derselben nicht nur
die Richtigkeit seiner Forderung, sondern auch das
Rechtskraft dessen er in diese oder jene. Gasse gesetzt
zu werden verlangt, ;u erweisen; widrigcns nach
Verfließung des oben bestimmten Tages, Niemand
mehr gchmt werden, und diejenigen, die ihre Förde»
rung bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
dieses Eoncurspermögens o lM Ausnahme auch dann
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abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Com-
pensationörecht gebührte, oder wenn sic a»<ch cin ei'
genes Gut von "der Masse zu fordern hättcn , oder,
wenn ihre Forderung auf cin liegendes Gut besser,
schuldeten vorgnuer'tt wäre; also, daß solche Gläu-
biger, wenn sie etwa in die Massa ,chuldig seyn
sollten, die Schuld, ungehindert des Compensations.'
Eigenthums- oder PfanlrcchleS, da5 ihnen sonst zu
Ccattcn gekommen wäre, aozucragcn verhalten wer-
den würden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistriz am 22.
August 1846.

Z. 1435. (2) Nr. 937.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
hiem!t zur allgemeinen Kenntniß gebracht: Es seyen
zur Vornahme der in der Erecuiionssacde des Ma-
thias Wolsinger von Planina, wegen schuldiger 453 si.
42 kr. e.«. c., vom Bezirksgerichte Haasberg mit Be-
scheid vom 10. März 1846, Nr. 955, bewilligten
Feilbietung der, dem Andreas Suppin von Loilsch
gehörigen, der Herrschast Loitsch «uli Rectif. Nr. 5(18
zinsbaren, auf 1518 fi. 50 kr. geschälten Driltlhubc
zu Obcrlaibacli, die vermine auf den I l . August , den
l5. Eiplember und den l3. October I. I . , jedesmal
sluh 9 Uhr in dieser Amtskanzlei bestimmt worden,
mildem Beisätze, daß dicseNcalit.it nur beider er-
sten und zweiten Fcilbielung um den Schätzungswert!)
oder darüber, bei der drillen aber auch darunier wird
hltliangegrbcn werden.

Desscn die ^icitationslustigen und insbesondere
die inNibulilltn Gläubiger zur Wahrlmg ihrer NcclNe
mit dem Bris^tzc verständiget weiden, daß die Scha'̂
tzung, der Grundduchscriract und d«e tilcilalionsbe»
dingilisse, wornach unlcr andern jeder Licilant ein
zz^oilim pr. , 5 l si. 5ä kr. zu Handcn der Licita.-
tionscommission zu erlegen haben w i rd , täglich in
den Annsstunden bei diesem Gc>ichtc cingescl^n wer-
den können.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 2. Ma i

A n m e r k u n g : Bei der am l l . August l. I . ab-
gehaltene,: eisten, und am 15. September l. I .
vorgenommenen znn'iten Fcilbietung hat sich
tci» kauflustiger gemeldet.

K. K. Bezirksgericht Obcrlaibach am l6-Sep-
tember 1Ü^6.

3. l46^. (3) Nr. 2384.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg wild
^ bekannt gemacht: Es habe Joseph T>chcbM von Hü'l.
' den , a!'̂  Besitzer der. der Herrschaft Michelstälten

»ul> Urb. ^)tr. 2U8 dienstbaten Halbhube,Hieramts die
Klage auf Verjährt- und Eiloschenerklänmg folgen.
der, auf der oblgcn Realität haftenden Satzposten,
als: u) der Fordenmg des Nicolaus Schillouz aus

dem Schuldscheine ddo. 29. September !8(12, in-
tabulirt 3 l . August l303, pr. 210 fi, L. W. ;

l») der Forderung des Caspar TsHcbul aus dem
Schuldscheine ddo. 8, Juni 1799, intab. 12. Nov.

' ^ ^ 9 , pr. 230 fi. L. W., und

c) der Forderung der M.:ria Tschebul, geborte No»
vak. aus dem Heiralhscontracte ddo. 30. October
l782, intab. <9. April 179g, pr. K7ö fi. 3. W.

angebracht, und es ist die Tagsatzung zur mündli-
chen Verhandlung hierüber mit dem Anhange des §.
29 a. G. O- auf den 15. December d. I > , Vomii l -
tag 9 Uhr yieialnis festgesetzt worden.

Nachdem nun diesen, Gerichte der Ausenthalt
dieser Tabular- Gläubiger und ihrer allsalligen Rechts-
nachfolger unbekannt ist, und nachdem dieselben sich
vielleicht außer den k. k. Erblandcn befinden, so hat
man denselben auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Io t i . Okorn von Krainburg alö ^»ruwi- »^ aetum
bestellt, dessei'. die Gläubiger mit dein Anhange ver.
ständige! werden, daß sie bis zur anberaumten Tag-
satzung persönlich zu erscheinen, oder aber dem (5u-
rator oder einem andern Vertreter die Behelfe zu
ihrer Vertheidigung mitzutheilen haben, widrigens
sie sich dic all fälligen Folgen selbst zuzuschreiben halten.

K.K.Bezirksgcrichl Krainburg am 15. Jul i 184«.

Z. 1463. (3) N r T ^ L T ?
E d i c t .

.Das k. k. Bezirlsa/licht Krainburg machl be»
kannt: (5s habe Johann Miklaulschmck/als Besitzer
des zu Krainbulg «ul> l^.zscr. ^ir. 1^9 alt, l23 ucu
liegenden, l?em städtischen Grundbuchsamie elnkom-
meiide« Hauses, hicram.s dic Klage «us Vcrjahrt-
lü'.d Elloschenerklärung folgender, auf dcin gedachten
Haufe hasttl^dtn C^yposten, als:
a) Des zwifcben ?l>uon Wasser und seiner Ehegattin

Theresia, mit l.'oln,z Babnig ernchtelen H^.n^blie^
feS ddo. 2 l . April, int^b. 7. October »790, ,ück-
sichtlich des für si> bedungenen Wohnungsrechtes;

li) des zu Gunsten der Kanzian '̂ockcl'schen (^onculs-
massa ausgestellten Schuldscheines ddo. lö . Sep-
tember l?94, intab. 17. März 1795, pr. 500 fi.

«) des zu Gunsten der Lorenz Babuigg'schen Kinder,
Alo is , Ioscpha, Carolina, Zr«nz,ska, Maria
Paulina, 9lcpomuzena und Anlonia Babnigg aus--
gestellten Schuldscheines ddo. u. intab. '^2. No-
vember l t t , l , pr. 3500 si.;

<I) des ;u Gmisten des Herrn August::, Eluga aus-
gestelllcn Schuldscheines ddo. 12. Apn l , in'ab.
l6 . Ma i 1815, pr. 365 fi. ;

L) des zu Gunsten dtg Dr. Joseph Strop errichteten
gerich:Iicden Vergleiches ddo. 20. M a i , intab. 8.
Juni 1«l5, pr. 470 si.;

l) des zu Gunsten dcs Andreas Orechounigg ausge-
stelllen Schuldscheines ddo. 10. Ma i 1 8 l l , inlab.
4. August »815, pr. 3261 Frc. 66 ^ent. 161D.,
oder: 1637 si. 29'.!, kr. sammt 5 A Zinsen;

ss) des zu Gunsten der ApolloinaFcloner ausgesiell»
ten Schuldscheines ddo. 1. November l814, intab.
4. August l 8 l 2 , pr. 550 si. <-. «. <̂ . , und

I») des zu Gunsten des Georg Gollob ausgestellten
Schuldscheines ddo. 17. M a i , intad. 13. Jul i
1ftl6, pr. 220 fi. c. 8.«., angebracht, und es sey

hierüber die Tagsatzung zul mündlichen Verhandlung
mit dcm Anhange des §. 29 a. G. B . auf den 17.
December d. I . , Vormittag 9 Uhr Hieramts festge-
setzt worden.



Vl6
Nachdem nnn diesem Gerichte der Auttnthalt

dieser Tabularglaudig^- oder ihrer,allfälligen Nechts.
naclNolger unbekannt ist> u,id nachdem dieselben sich
vielleicht außer den k. k. Erblanden befinden, <o dar
man denselben dcit H.,:n ^c^ann ^ lorn v^n^ra,n-
bürg, unler gleiä^ciiiger Anstellung der .<ilage, als
^lil-nloi- u<l »l'llli»! bestell.'; desien die Gckl.igieii mir,
dem Anhange verständiget weiden, daß sic dls zuc
anberaumen Tagsal^uiig entweder selbst zu crfchci»
nen, oder aber dem (Zuralor oder einem ander'
welligen Vertreter die Üiehelse zu ihrer Vertheidi»
gung sogewiß mitzutheilen haben, widrigens sic sich
die Folgen ihrrr Verabsaumung selbst zuzuschreiben
hätten.

K. K. Bezirksgericht Krainburg den 20 Juli 1846

Z. 1454. (3) Nr. , 8 5 l .
E d i c t .

Das k. k. Bezirlsgericht Prcm zuF<ist,ii macht
bekannt: Es sey über das Gesuch res Alois Bach-
mann, als Voglrepräscnlaittcn d>,r 'Psarrtllche S t .
Petri zu Dorncgg, wiocr Maibias W^Iltüidi^h ron
Wil l igen, «!e ui-ao« 7. d. M . , Z. i 8ü l , wegcn
aus dem w. ä. Vergleiche vom 5, J u l i , iniab. ^6.
October v. I . , schuldiger 60 fi. 33 kr e. «. c., in
die 3'«assulnirung der trcculi^en Fcilbiltung der geg.
ner'schcn, zur Herrschaft Prem «<il) U>b. 9ir. 2 dienst-
baien, aui 2^4l fi. ' / , tr. gerichUich ßcscd«tzten 34
Mal i l - und S«gmnhl. Nealilät sammt An- und Zn^
gchl'r gswilligel, und es seyen >n dcien 3'ornal'me
die Tagsatzun^en auf den ll). ^ep:e,nbel, ll> ^c:o-
der und den l l . Novcmber l. ) , jeoebm.N Vormit.
tags 9 Uyr, in loco tcr Realität mit dcm Bel!a!.>e
anbccauml welden, das; difseldc bli ter erstcn und
gN?eilen ^ci'll'lcllmg nu> nin rder ::bcr dc:> Schäi^ungs^
werth, bei der drii ltu aber alich unler lenlsllbl'n
hinlüngeger-eil wi>d.

Das Schayunjicproio.oli, der Ornudbuchöer-
lract und die iüciianonsbediüglüsse töüncn »n d,n
gewöhnlichen Amtsslu^dsn t,ici.nn:5 tüigiseben wcr.
den. ^_ K. ^ i . ^e^ittsg'-ricd^ ^eisin^ am ll>. Juli !846.

A n m e r t l l n g : be ide r nü lü ZcilbielM'g Hal
sich klii' Kausiusngcr v;enieldet.

Z. l4tj2. (?) 0ir. 250N.
E d i c t .

V»n dem Bezirlsgeiichte Wiftpach wiid knnd
gemacht: l^s sey in d<r l5rtiU!il.'nsil:lnuna des An-
ton <5,ach«r, wider Stephan Eidlich r>on Wipp,,ch,
wlgcn aus dem glrichilichcn Vclglcicl.e voin li>. Ju-
ni 1845, Z. 2 l 0 ^ , schuldiger !65 fi. ^ ^. c , j i ,
die Versteigerung dcs, dcin Execuicn gehörigen, i „ ,
Markte Wippach gelegenen, der Herrschasl Wip^^ch
»uli Uib. Fol.40. Vl Z. 33 dienstbaren Hauset- sammt
An- und Zugehör, im gerichtlichen Sckai.'ungswer-
the von l l 3» fi. 30 kr. gewilliget, und diezu drei
Feilbielungen, nämlich: auf den 14. ^cirbcr, i<i.
November, û .d l4. December d. I , , jederzeit Vor-
miltags um »U M r in dieser Ocrichtokanzlli mildem
Beisätze ausgeschrieben, daß das Haus nur bei der
dritten Feilbieiung umer dcr Schätzung hintan gege-
ben werden würde.

Bezilksgeucht Wip^ach a,n 31. Jul i I8 iS .

Z. l570. (3) E d i c t. Nr. 97 l .
ä^on dem k. k. Aezirksgeiichtc Weißenfels zu

Kronau wild hiemit bekannt aemachl: Es habe Ma-
ria Lantisä'er, derzeit zu Kiaqenmrt wohnhaft, um
C'inbcnljung und wl'ir.igc Toteseiila.ung ihrcs vor
45 ).w:en veischollcin-n '<'nn0crs Andrews, und ih«
rcs ror 33 Iat,ren rerschauen ,^'rudcis Joseph
itaulischer von Hronau, hierainls angebracht. Man
hat ihNl'n daher den Caspar Laulischcr von Krenau
als Kurator ausgestellt, und sie werden hiemit auf-
gefordert, sogcwis; binnen Jahresfrist bei diesem Ge»
richte zu e'.scheme", oder dasselbe auf eine andere Art
in die Kenntnis! ihres Lebens zu sc^cn, als man wi-
drigcns zu ihrer Todeserklärung schieilen werde.

K,K. Bezirksgericht Kronau den 2Ü. August l846.

Z. 14 77. (3) E d i c t. Nr. l922.
Vom k. k. Bezirksgenchtc Gurtscld wird be-

kannt gemacht: M.n, h.,be die Vl>>mundschaft nber
den dirßqeiichilichcn, dc> Givl'ljadrigkcit nahe stehen.-
den Plipillcn, Franz Schibcrc i» Bu^schta, wegen
Unfahigt'lil j ln jclhststäütigcn 3>»lmögensverwallung
noch fcrnerhin un:er Vormundschaft zu ftcllln, und
diese auch nach erlangter physischer ^roßjahrigkeit
aul uiibcstiininie Zeit zu rerlangern befunden.

Gulkseid am 27. Anglist l ^ 6 .

V o r r u f u n g
der unbekannten Ecbcn nach Valentin Schoscht.

Von dem OnöM'ichtc Sall^.ch, als Ab-
handlungS - Instanz, ivlld hicmit bekannt gemacht:
(3ö scy Aalcittm Schoscht, gcwcseiu'r Dicnstknccht
zu Hl^stnigg, im poetischen Brzirke Seitz, am
2». Mai d. I . oyne Testament unter hicrotti-
gc Gerichtsbarkeit verstorben. Da nun diesem
Gerichte unbekannt ljt, ob, und welchen Pcrso
ncn auf seine Verlasse lischt st l'ill Erbrecht zu-
steht, so werden hlemil alle Jene, welche dicßsalls
Alifpruche zu mache» czedenken, erinnert, ihr
Erbrecht binnen Einem I.chre und sechs Wo-
chen bei diesem Gerichte um so gewisser anzu-
melden und darzuchun, wid igenü die Verläse
senschaft mit dem aufgestellten Curator, Max.
Koß zu Arzlin, und den allenfalls sich ausweisen-
den Erben nach Vorschrift der Gesetze verhan-
delt und demjenigen cingeantworlct werden würde,
welchem sie nach dem Gesetze gebührt.

Ortsgericht Sallach im M i c r Kreise, am
28. Juni I K l t i .

Z"s4Vft. (̂ ) ^
Auf der (5l. Petersvl>rstadt Nr.

139, werden zwei Studenten gegen
dilllgc Bedmgmssc in Kost und Quar-
tler aufzunehmen gesucht.

P e t e r W u r n e r,
Bäckermeister.



Zu haben bei I . A. Edler v. Kleinmayr in Laibach.

N e u e s t e O n c h e r

Kunst - Strickerei, Häkeln, M t - Strickerei, Knöpfeln

oder gründliche Anweisung alle vorkommenden Netzarbciten
anzlifcrtigcn. Ein Handbuch für Schul- und Hausge-
brauch von Charlotte Leander, s te U u f l . Zwei
Hefte mit 42 Abbildungen. 1 /T C. M.

^><^i«eH H« HO X>. <7 H l . «7« /^«be«.

I n h a l t .
Ne»te<z I Ie<e . l . Vorwort. 2. Die Haltung der Hände und

das Verfahren zur Nildung der einfachen Filctmasche. 3, Beschrei«
bung derNadcln und Modulhölzer. 4. Einen Krcu^notcn zu machen,
b. Nenelüiulig der Maschen. 6. Benennung des Filet oder der Netze.
?' Das einfache Netz oder Filet. 8. Das langmaschige 9lctz
oder Filet. 9. Das nmdmaschige Netz oder Filet. 10. Das
zellige Filrt. l i . Das zweimaschiqc Gnonetz oder Filet. 12. Das
indianische Netz cdcr Filet zu Schleiern. I3> DaS Iiostn-Netz
oder Filet zu Schleier». 14. Das fünfmaschige Nctz oder LZril»
lant »Filet. 15- Das Laudnehwerk. 16. Das pauttirte Netz. 17.
Der italienische Spiyengrund. I«. Das?lma^onrn'?leh. 1!). Er-
habenes Reh oder Filet. 20. Ein Handschuh für Damm mit einem
Daumen ohne Finger. 21. Ein Handschuh für Damen mit Finger.
L2. 2 Manschetten. L3. Ein Kinder» Neh für ein Kind von 3 bis4
Jahren. L4. Eine Manschette. L:i. Eine Kindermühe von feinem
Hanfzn'irn für rin Kind von l Jahr. 26. Filet mit Perlen. 27.
Lange Geldbörse von grüner cordonirtcr Seide mit Slahlpcrlcn.
L8. Ein Damcnkragm nach der neuesten Fa^on.

^w«?lt«?« Mll'ö't. !. Eine Damenmütze von Nollenzwlrn.
2. Eine dcrgl, 3. Eme Tdealermützc von rosa Sephyrwollc.
4. Ein dallies Netz vo» starker offener Seide. 5. Eine Man«
schelte von Nollrnzwirn Nro. I M . N. Eine dcrgl. 7. Ein
Fenster. Vorsatz von viereckig, Fll^l. 8. Eine Tischdecke. 9. Spitze
von baumwollenen englische» Strumpfgarn Nr. 5N 10. Ein
halbes Halstuch von Ncllenzwirn Nr. ?l). n . ' (Z>'n Umschlag-
tuch von Hamburger Wolle. 12. Ein Halsluch ins Quadrat' ge,
strickt. 13. Ein Kragen von Nollenzwirn. 14. Ein kampenteller.
15. Eine Gindincnfranze von baumwollenen Strumpfgarn. 16.
Slickmusier zu Filetarbeilen.

A n w e i s u n g

Eine Sanunlung der neuesten sowohl schwirrig als auch
leicht aussührdarm schönen und eleganten Strickarbeiten.
Nach eigner Erfahrung und Erfindung zusammengestellt
von Charlotte Leander. Zum <Vchul- und Haus

gebrauch. 14 Hefte mit 199 Abbildunacn Brofckirtt M e A u f l a g e . 1 ^ n . ^Broschltt.

Die Hef te » b i s «O elegant «zcbunden zu
Geschenken » H f l . 4V Sr. G. M.

I n h a l t .
Nr«te«> H e « . 1. Anweisung einen dauerhaften Strumvf lu

stricken. 2. 16 Strumpfränder. 3. 15 Spitzen und Einsatz
N ^ l « « » 1 ^ « . I . 17 Spitzen und Emsatz. L l Man.

schelte. 3. 11 Strumpfränder.

^ ' " ^ ^ " ' ! ' ""b 2. Anweisung zu einer Damen- und
Hcrren . Nachtmütze. Z. Eine Kindermühe. 4. ? durch' r o ^ n
Damen-Mühenmuster. 5. 1 Maunsjacke. 6. I D . nun ^
7. 10 Npitz n m,d 1 Manschette. 8. 11
9. 4 Dippelmusicr zu Uhrbändern " ^antch^n.

Vl«»- te« ! ! < , ' « . 1. Anweisung Handschuhe »u stricken y ^
^rchbrochene Muster ẑ . Handschuhen. ^ 6 Kan " , ? > . ^ ' ^
Nachtmü^n. 4. 12 Mustcr zu Wickelbändeln « , F " / ^
Ecrvicllcnbänder n. 5. N Spihenmuster 6 ^
Musier zu beliebten Zwecken. ^ ^ ' " " ' " r . 6. n getippelte

z s i i n l w i , „ . « « o k ^ t « » 23e t t (ein Doppelheft > I ° cw.
schelten. 2. 6 Spitzen. 3. Ein kurzer/landsch.). ' '^
Seide. 4. Ein Kinderstiefelchen.

ßi«»I ,^nt^» « . ne«:t<l»» Issest (ein D?ppcll,cft ) i ' « ; »,«
dermützcn. 2. 3 Kinderjäckchen. 3. Ein Wi ̂ band ' 4 m«
Schmnlei^chen. 5. Sin Kindcrschuh. 6. Eine Kindermanschf",
7. Elne Herrenmanschctte. 8. 6 Spitzen. 9. Piqu6>Wust r

^ " » « ^ « , , . «,.5„,t<.« , ^ . ^ ^ in Doppellu'ft) ^ i D'«
VouUI^stncken. 2. Das Perlenstricken. Z. 1 ^ldl>ö se 4

N l k t e » » . '^vö1««>» I I I ' « (ein Doppelheft) l 7 ^..-.
kissen. 2. 1 Kinder.Geldbeutel. 3. 1 Kragcn 4 1 A c l d ' N '
5. 1 Arml'and. 6. 1 Kinderlähchen. 7 18 «3't,...^ f " " ^ '
8. 1 Kindersöckchen. 9. 1 Belecke. 10. 1 M ^ " ' ^ '
1 Kaffeewärmer. 12. 1 Hosenträger. ^«cktissen. l l .

lzl '«Z^i ' j l r^<. '« üL<-st. i . i Kinder-Stiefels« Y < >̂.
der-Kamasche, 3, l U.tterzied-Iäckckm I o «. ?' .^ 5 ' " '
5. i Damen. Schuh. 6. 7 Sl^mpfränder ^ Kmderlatzchm.

V j< .^ '«^n t«^ « l ^ l t . 1. 1 Schelleniua °) i m ^ , > .
3. l Gclddeut.l. ^. i D a m e n - T a s ^ . ^ / ' ^ ,G"dl,orsc.
band. 6. 1 ^ n d e r l ä h c h " 7 ^ D ^



BieHäMsOnTs far'Dame«,
oder die Kunst alle vorkommenden Häkelarbeiten auszu-
führen. Als vollständige Anweisung ohne Beihülfe die
verschiedenen Häkelarbeiten zu erlernen. Zum Schul-
und Hausgebrauch. Von C h a r l o t t e Leander. 5 t e
A u f l a g e . 5 Hefte mit 98 Abbildungen. Broschirt

2 / ^ 30 M -

Dasselbe «legt. gebunden die 3 ersten Hefte
zu Geschenken » fi. 24 Lr .

Dasselbe, die 4 ersten Hefte in 3 Wände
gebunden in einer «Kapsel 2 ,/A 30 As

I n h a l t .
Nrst«-«» l l «» l t ,n«t 2H ^V1»»l<<. Vorrede und Einleitung.

Beschreibung; der verschiedenen Maschen, als: lichte Krtlenmaschen,
dichte Ktltenmaschen, in die Höhe laufende Kettenmaschen, in
die Höhe laufende Doppel »Ketlenmaschcn. Schnül'bän^er. 12
Spitzen. 4 Manschetten, l Hosenträger für Kinder. !, Schnür-
Icibchen für Kinder. 1 Nachtmütze für Damen. 1 Kindermühe
1 kurzer Handschuh. 5 Börsen. 3 Damentaschcn. 2 llhrktttei,
1 Serulettenband. 1 Hosenträger für Erwachsene mit Perlen.

» H ^ l l ^ I l « l t ,n»t 2 2 ^ l » l » i l l i 7 Spitzen. 2 Einsähe.
6 Manschetten. 1 hallics Halsluch für Damen. l Jagd'
Shawl für Herren. 1 Knaben - Shawl. 1 Knaben-Müye. l
Cassawenka für ein Kind von 4 Jahren. 2 Mützen. ! Oamen>Tasche.
Schnurenknöpfeln. Perlenhäkeln. 1 Börse schaltirt mit Perlen.

» r i t t « ^ «<ü l t , n i t K? . ^ d l l i l l « . 6 Spitzm. Eine Spihe
an Gardinen, » ln prec, Bclideckrn u. dcrgl. 4 Manschetten.
1 Damrnbörse. 1 Mühe. l Ehemisct für Danien. 1 Tabacksbeu»
tel von Schmelz. 1 Kinder» Kragen. 1 Muster zu einer Kante.

V l v r t i « , N<>tt , n i t 1.7 /5,l»I»il«I. 5 Damen »Mühen. 1
Herren-Mühc. 4 Manschetten, t Damen-Geldbeutel, l Veldbeu-
telchcn. 1 Dam^nsckuh. 2 Damen - Kragen. 1 Klndcllätzchen.

I ' i i l l t toz» I l l ^ l t ,n i t , I ? ^ k d i l « ! . Vorwort. Acht Man-
schetten. Gin paar Aermcl für tin Kind von 12 diü 15 Jahren
passend. Eine Damcntasche von nicht zu feine» qraucn Hanf.
zwirn oder Scbnürchen. Eine Geldbörse für Damen. Ein
Kindcrsö'ctchcn für ein Kind von 3 - 4 Jahren. Eine Kinder-
mühe für ein Kind bis zu einem halben Jahre passend. Eine
Kindermühc für ein Kind von ,' Jahr passmd. Eine Kinder» !
mühe, welche in Natur wie Spihci, aussieht, passend für «in
«ind von 1 Jahr. 2 Damen-Mützen. l

—.^ — — - — . , -^, —.̂  —̂̂

Weibliche Handarbeiten im Stricken, Sticken, Häkeln,
Filetstncken und andern Branchen. Besonders geeignet
zu Weihnachts- und andern Geschenken von C h a r l o t t e

Leander. 2 t e A u f l a g e . 80 Abbildungen.

I n h a l t .
« l e « 5ssr«. H , m t t » 8 ^ I » v l ! « I . Vorwort. Bemerkung.

Mode und Glück. 2 Taschen. 2 Klnder»Mützeu. Eine kleine
Elkläru.ig über Stramin- odcr Eancvas-Vticten. Ein neuer
Schellmzug von weißseidenem Stramin und Perlen. Ein Brust,
lätzchen für ein kleines Kind. Ein neuer gestickter Schuh. Eine
kleine Auswahl eleganter Moden-Taschenlücher, mit Spitzen,
Zeichnungen und Alphabete. Ein Halstuch. Alphabete.

I I « » « w r » . V , «nl« » f t ^ v v l l l l . Vorwort. Saamen.
sMerel. Eine Zcichnuna auf ein Schmuckkästchen. Ein Schach,
tclchcn von Saamenslickerci. 2 Gardincnliallcr. Haarblumen
zu vcrferliqen. Eine NorNectnadel von Haaren. Ein Haal«
bouquet. Gin Schmuckkästchen. Ein gestickter Schuh in Stramin
Ein Kindcrschu!) von der kleinsten Gattung. (5in Schächtelchen
von ll^andsticterei. Ein Schcllcnzua von böhmischen großen qe«
schliffenen Glasperlen geschnürt. Zwci Muster zu Cigarren«
Büchsen von kleinen Perlen. Eine qchäkelte Kindlimühe. Em«
Damen« Mütze fürs Thealcr ic. Eine Manschette. Zwei Lain,
pcnteller. Eine Kinder-Bettdecke. Eine Bettdecke über ein
großes Bett.

Ill'«»st w r » . 3 , , n l t 2 » ^ t » l , l l « l . Vorwort. Ein Ohr»
Kissen. Ein gestickter Schuh. Eine Filet-Mütze für Damen.
Eine gehäk.lle Mütze für ein Kind von 1 Jahr passend. Eine
Brosche. Zwei Busenschleifen. 6 Kragen. 2 Manschetten. 4
Ecken an Taschentücher. Kronen zum Zeichnen nebst 2 neuen
Mustern zu gehäkelten langen Börsen.

D i e neues ten

Eine Sammlung von 128 Blättern Abbildungen. Von
C h a r l o t t e Leander. 4 t e N ' M a a e . 8 Hefte.

Brosch. I F.

Nie Nnöpkel-Kclinle,
oder ausführliche Beschreibung von Seide, Band, Perlen
und feinen Bindfaden: Taschen, Börsen, Kragen, Jagdta-
schen und Borden lc. zu knöpfcln. Ein Lehrbuch für Da-
men und Herren von C h a r t . Leander. M i t allen
möglichen Mustern und ausgeführten Arbeiten. 2 Hefte.

Vte «Auf lage , l / ^

D i e neuesten und elegantesten

St ick muster in Weiß.
Gezeichnet von C h a r l o t t e L e a n d e r . 1tts bis 9tes
Heft. Enthalten: Große und kleine verzierte Alphabete,

> Ecken und Kanten zu Taschentüchern u. s. w . 4 / A 30 A s

Gründliche Anweisung

Wlumen aus Wtolle
zu beliebigen Zwecken zu verfertigen. Nebst einem An-
hange, Blumen aus Wolle bei gestrickten Moos-Teppichen,
Kissen u. s. w. anzuwenden. Von C h a r l o t t c Leander.
M i t 12 illuminirtcn Tafeln und vielen Holzschnitten.

Broschirt 1 / ^

D i e n e u e s t e n

Decorationen mit Gardinen
an Fenster, Tische und Sopha's. Erfunden und ge-
zeichnet von C h a r l o t t e Leande r . M i t 35 l i thogr»,

phirten Zeichnungen. Broschirt 45 A s

E r f u r t / gedruckt bei Hennings und Hopf.


